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Deutſches Reich
Der pariſer Temps meldet aus Rom daß der deutſche

Botſchafter ne Hr v Keudellſeine Entlaſſung eingereicht habe Die Kölniſch
Zeitung hat Grund anzunehmen daß dieſe Nachricht nichtZwegrlnbet iſt Sie ſreibe dazu Wie wir ſchon vor
einiger Zeit feſtgeſtellt hatten ſind die jetzt abgeſchloſſenen
Ve en über einen deutſch italieniſchen r
hund nicht in Rom durch Hrn v Keudell ſondern in Berlin
durch den Grafen Laungy vermittelt worden Es iſt ſonach
leicht möglich daß es Hrn v Keudell verſtimmt hat in einer
ſo wichtigen politiſchen Frage übergangen worden zu ſein und
daß er vielleicht irgend ein geringfügiges Vorkommniß das zu
Weiterun oder Meinungsverſchiedenheiten führte benutzt
hat um ſeine Abberufung zu erbitten

Zur Ausübung der Jagd durch Lehrer ſchreibt man
dem Hann Cour Eine kal Regierung hatte mittels Polizei
verordnung die Ausübung der Jagd durch Volksſchullehrer von
ihrer vorgängigen Genehmigung abhängig gemacht Es mußten
deshalb die Landräthe auf Anordnung der Regierung den Lehrern
welche etwa einen Jagdſchein löſten protokollariſch eröffnen daß
um r des letzteren die einzuholende ausdrückliche Er
aubniß der Regierung abgewartet werden müſſe Vor kurzem
hat die gedachte Regierung vermuthlich auf höhere Anweiſung
eine Cirkularverfügung erlaſſen durch welche jene Polizei
verordnung ſoweit ſolche die Ausübung der V ſeitens der
Lehrer von der n ung der Perimng abhängig macht
außer Kraft geſetzt wird Begründet wird dieſe Außerkraftſetzung
dadurch daß die Lehrer nach Jnhalt miniſtexieller Beſtimmung
durch keine geſetzliche Vorſchrift von der Ausübung der Jagd aus
geſchloſſen ſeien daher an ſich weder zur Löſung eines Jagdſcheins
noch zur Ausübung der Jagd einer behördlichen Genehmigung
bedürften

K Die Zahl der in Preußen wohnenden Rechtsanwälte iſt
von 2410 im Jahre 1885 und 2544 im Jahre 1886 auf 2679 im
Jahre 1887 geſtiegen Bei den Oberlandesgerichten ſind 218 zu
gelaſſen bei den Landgerichten 1913 nur bei einem Amtsgericht
einſchl einer Kammer für Handelsſachen 652

Jn Meiningen hat der Landtag nach dreitägiger Berathung
das neue Jagdgeſetz angenommen Daſſelbe hat als Baſis das
Jagdrecht auf eigenem Grund und Boden und die Ausſchließung
der Jagdbefugniß auf fremdem Grundeigenthum als Gerechtſame

Die Firma Fr A Krupp hat durch a an ihre
Arbeiter erlaſſene Cirkular zwei ultramontane Blätter in den
Bann gethan

Die in Eſſen erſcheinenden Tagesblätter der Rheiniſch
Weſtf Volksfr und die Eſſener Volksztg ſind nach meiner
Ueberzeugung eine Gefahr für den Frieden zwiſchen den ver
ſchiedenen Religionsbekenntniſſen ebenſo wie zwiſchen dem
Arbeitgeber und dem Arbeiter Geleitet von dieſer Ueber
zeugung und in Ausführung eines Wunſches welcher mir von
einer che Zahl meiner treuen Meiſter und Arbeiter aus
geſprochen worden iſt ſehe ich mich verpflichtet meine ſämmt
lichen Angehörigen vor dem Halten und Leſen dieſer Blätter
zu warnen denjenigen aber welche in meinen Wohnungen
wohnen das Halten und Leſen derfelben zu unterſagen Die
Betriebsvorſtände wollen für geeignete Bekanntmachung dieſer
Verfügung ſorgen

Gußſtahlfabrik Eſſen 15 März 1882727
pr pa Friedrich Krupp

ß Jencke GußmannVerſchiedene Gewerkſchaften in Eſſen und Umgegend ſind mit
gleichlautenden Cirkularen gefolgt vorgelegten Denkſchriften ſet überall eine ausreichende und klare

Krotoſchin 20 März Bei der hier ſtattgehabten ander
weiten Wahl eines Reichstagsab geordneten ſind laut
amtlicher Feſtſtellung im ganzen 10,469 St abgegeben worden
Hiervon erhielt De v Komierowski Pole 7460 St ſein
Gegenkandidat Leuchtenderger 2985 St De v Komierowski iſt
ſonach gewählt

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Zeitung Fehlbetrag nicht vielmehr einen Ueberſchuß

Herreunhaus
7 Sitzung vom 19 März

Am Miniſtertiſche Miniſter für Landwirthſchaft Domainen
und Förſten D Lucius Finanzminiſter De v Scholz Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Maybach Juſtizminiſter D Friedberg Staatsminiſter von Boeitidher Miniſterialdirektor
Schneider Generalmajor Lüderitz Geh Finanzrath Lehnert

l14 Goktes MAühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Der Makler hatte noch keine Zeit gefunden eine Antwort
auf dieſe Bemerkung zu geben als die Thüre ungeſtüm ge
öffnet wurde und Jakob Wilfert mit erhitztem Geſicht eintrat
Ohne den Makler eines Blickes zu würdigen ging er auf die
Wittwe zu deren eckiges Antlitz todesbleich wurde

Sie haben gewagt mein Kind eines Diebſtahls zu be
ſchuldigen brauſte er auf Was bezwecken Sie damit
Glauben Sie dadurch ſich am beſten dem Danke entziehen zu
können den Sie meiner Tochter ſchulden Wir haben niemals
Dank von Jhnen erwartet es war auch nur eine Komödie O dänn
von Jhnen daß ſie meiner Tochter den Ring ſchenken wollten
Wie dürfen Sie es wagen die Ehre meines Kindes anzutaſten gangenheit nichts zu ſchaffenSie die ſelbſt keine Ehre kennt Ich werde Sie ler h h
Sie ſollen vor Gericht mir Rede ſtehen

Beruhigen Sie ſich, fiel Steinhauer dem erregten Manne
begütigend in die Rede Frau Grube wird die Sache ni
weiter verfolgen die Ehre Jhrer Tochter iſt alſo in keiner
Weiſe len hat ſie die Geſchich

Aber Jhnen hat e Geſchichte erzählt nicht wahrfuhr Wilfert in maßloſem Zorn fort T wird ſie jedem
erzählen und dazu ſoll ich ſchweigen

Sie werden wohl ſchweigen müſſen, erwiderte die Wittwe
höhniſch die nun ihre daſtun wiedergefunden hatte Wenn
ier Hausſuchung gehälten wird könnte der Ring in JhrerVohnung gefunden werden und dann hat hre Luthe

ein Ende Mir iſt die Sache ebenſo unangenehm wie Jhnendenn ich habe 49 habt und r r eine ſchlechte
Handlung zugetraut mein rtrauen iſt bitter getäuſcht
worden

Und das behaupten Sie mir ins Geſicht Wildie Fauſt erhebend Sie e de Wew lenken
unter vier Augen mit Ihnen wäre

Ruhig ruhig mahnte der Makler der raſch zwiſchen die
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bedürfniſſe konſtatire

icht Geld aufgehoben das ihm vor den Füßen liegt
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u Geh Regierungsrath v Zedlitz und NeukirchPräſident d von Ratibor eröffnet die Sibung
12 Uhr 290 Minuten
Das H ſtimmt ohne Debatte den beientwürfen et nd die cher eines Amtsg
Trebbin und betreffend die Abänderung einiger Amts
gerichtsbezirke zu uDieſe Abänderungen ſind folgende v

Aus dem Kreiſe Strasburg in Weſtpreußen werden die nachſtehend bezeichneten Bezirke von dem Amtsgericht in Strasburg
in Weſtpreußen abgetrennt und dem Amtsgericht in Lautenburg
zugelegt 1 die Amtsbezirke Brinsk und Ruda 2 der Gemeinde
bezirk Sugaino aus dem Amtsbezirke Auguſtenhof 3 die Ge
meindebezirke Radosk Samin und Zdroye ſowie der Guts und
Gemeindebezirk Guttoro aus dem Amtsbezirk Guttowo 4 der
Gutsbezirk Noſſek aus dem Amtsbezirk Oberförſterei Lautenburg
5 der Gemeindebezirk Zembrze aus dem Amtsbezirke Bolleszyn

Der Gemeindebezirk Hirſchroda im Kreiſe Eckartsberga wird von
dem Amtsgericht zu Eckartsberga abgekrennt und dem Amts
erichte in ne an der Unſtrut zugetheilt Der Gemeinde

bezirk Petersroda im Kreiſe Bitterfeld wird von dem Amtsgericht
in eher abgezweigt und dem Amtsgericht in Bitterfeld
zugetheilt SUeber eine Petition der Stadtverordneten in Kirn um Er
richtung eines Amtsgerichts daſelbſt geht das Haus zur
Tagesordnung über

Es folgt der Bericht der Kommiſſion für den Staats
haushalts Etat und für Finanz Angelegenheiten über den
Staatshaushalts Etat für das Jahr vom 1 April
1887/88 ſowie über die die eſtgeming deſſelben und die Er
gänzung der Einahme durch eine Anleihe betreffenden
Geſetzentwürfe

Der Berichterſtatter Herr v Pfuel empfiehlt namens der
Kommiſſion den Etat und die Etatsgeſetze zur unveränderten An
nahme indem er folgendes ausführt Der vorliegende Etat für
das Jahr 1887/88 ſei dem rei ſo früh zügegangen daß
eine eingehende Berathung deſſelben ermöglicht und der Bericht

der Kommiſſion den Mitgliedern zeitig nd werden
konnte Dieſes Vorgehen des Abgeordnetenhauſes ſei dankbar
anzuerkennen und die Hoffnung auszuſprechen daß auch künftig
hin unter Berückſichtigung der verfaſſungsmäßigen Mitwirkung
des Herrenhauſes bei Feſtſtellung des Etats in gleicher Weiſe
werde verfahren werden Derſelbe ſei von dem anderen Hauſe in
17 Sitzungen vom 19 Jan bis 28 Febr d J in drei Leſungen
durchberathen worden Was den Abſchluß des Etats ſelbſt be
treffe ſo ſei bekannt daß derſelbe ungünſtig ausfalle obgleich die
Aufſtellung mit derſelben Sorgfalt und Umſicht wie in den
früheren Jahren erf ſei Formelle Abweichungen ſeien nicht
zu konſtatiren nur habe das Abgeordnetenhaus bei den Titel
überſchriften der Ausgabekapitel folgende Abänderungen vor

genommen e1 im Extraordinarium der EiſenbahnVerwaltung Kapitel 6
Titel 42 um dadurch die Erweiterung des Verwendungszweckes
des Dispoſitionsfonds von 150,000 M zu ermöglichen

2 beim Extraordinarium der Juſtiz Verwaltung Kapitel 9
Titel 13 betreffend ein Leichenhaus in Hannover

3 beim Extraordinarium des Miniſteriums der geiſtlichen
Unterrichts und MedizinalAngelegenheiten Kapitel 15 Titel 72
betreffend Herſtellung einer Jſolirbaracke auf dem Charitégrund
ſtück in Berlin

Die von der königlichen Staatsregierung geforderten Beträge
dagegen ſeien nicht berührt ſondern in Einnahme und Ausgabe
ſowohl im Ordinarium als auch im Extraordinarium unverändert
genehmigt worden Jm Vorbericht zu dem Staatshaushalts
Etat ſowie in den dazügehörigen mit dem Vorjahre vergleichen
den Zuſammenſtellungen den verſchiedenen Erläuterungen und

Begründung für die einzelnen Etatspoſitionen gegeben Der vor
gelegte Etat ſetze gus

I in Ausgabe a im Ordinarium 1,283,120,623 im Extra
ordinarium 33,596,684 zuſammen 1,316,717 ,307 M

II in Einnahme 1,288,258,307 M Dies ergebe einen Fehl
betrag von 28,459,000 M welcher in den Etat der all
gemeinen Finanzverwaltung als Einnahme eingeſtellt und durch
eine aufgrund eines beſonderen Geſetzes zu machende Anleihe ge
deckt werden ſolle

Das Ordinarium ergebe in Einnahme und Ausgabe dieſen
von etwa 5 Mil

lionen M Die Anleihe ſei alſo nür zur Deckung des Extra
ordinariums nöthig

Es wurde ſodann die erfreuliche Thatſache betont daß zum
erſten male in der Parlamentsgeſchichte ein Etat ohne jede Ver
änderung vom Abgeordnetenhauſe angenommen ſei was eine
völlige Uebereinſtimmung zwiſchen der Staatsregierung und dem
Abgeordnetenhauſe in Bezug auf die Würdigung der Staats

Geheime Oberregieringsräthe Nöll Fleck v Wendt Haaſe

ts in

it tung Mir2 R

z uſſi nnenatte ehe Ee tatſtaatsminiſter D Friedenthal die Bitte an dum We e eneych von Norderney habe r
Jahren von 3000 auf 12,000 gehoben dieſem günſtigen Reſultat
gegenüber habe man für Verkehrsverbindungen wenig gethan
tamentlich ſei die r Wirgeng von Oſten her mangelhaft Au

nür Kanaliſation u aſſerverſorgung ſei nicht geſorgt es ſedaher zu wünſchen daß e per vorliegen c et bald
zur Ausführung kommenühriung

Miniſter für Landwirthſchaft e D Lucius bin Herrn
Staatsminiſter D Friedenthal dankbar für ſeine Anreguüng Es
iſt in Norderney eine Verlängerung der Landungsbrücke Pro
jektirt und auch die Projekte für Kanaliſation und Waſſer
verſorgung würden ſchon in dieſem V zur Ausführun
kommen können wenn nicht im letzten Augenblicke ſich Zweife

e hätten ob nach dem Projekte in Bezug auf Qualität und
uantität genügendes Waſſer vorhanden ſein wird

Miniſter Mahbach Jch halte es für meine beſondere Auf
abe den Verkehr nach den Seebädern zu fördern Gerade für

den Verkehr vom Oſten ſoll in nächſter Zukunft beſſer geſorgt
werden es ſoll eine direkte Verbindung von Berlin und deſſen
Hinterland über Bremen hergeſtellt werden

Beim Etat der Forſten richtet
Herr Frhr v Mirbach namens des Vereins für Jagdſchutz

die Bitte an den Herrn Miniſter für wirkſameren und weiteren
Abſchuß der für die niedere Jagd außerordentlich ſchädlichen Raub

vögel zu ſorgen t 2Zum Etat der Eiſenbahnen nimmt das Wort

Herr Frhr v Manteuffel der um Einführung von Rekounr
billets auch nach den kleineren Stationen bittet

Miniſter Maybach erklärt die erbetene Einführung dieſer
Retourbillets für nicht ausführbar

Herr Graf Udo zu Stolberg und Frhr v Mirbach be
klagen ſich über die hohen Tarife der oſipreußiſchen Südbahn für
Serunet und rer dieſe Privatbahn habe weit höhere

arife als die in der Nähe liegenden Staatsbahnen Die Re
gierung habe die Pflicht im Intereſſe der Landwirthſchaft auf
dieſe Tarifermäßigung hinzuwirken

Geh Oberregierungsrath Fleck verſpricht daß die Staatsbahnverwaltung als Auſſichtsbehorde auf eine Tarifermäßigung für
die beregten Artikel hinwirken werde und es ſei zu hoffen daß ihr
das auch gelingen werde

Herr Fürſt v Hatzfeld Trachenberg bittet beim Exkra
ordinarium des landwirthſchaftlichen Etats folgender Re
ſolution die Zuſtimmung zu geben

die kal Staatsregierung zu erſuchen im nächſten Etat den
zur Förderung genoſſenſchaftlicher und kommunaler Fluß
regulirungen zu beantragenden Ausgabetitel nicht mehr im
Extraordinarium ſondern im Ordinarium einzuſtellen

Herr v Woyrſch befürwortet die Reſolution und bringt einige
Spezialforderungen in Bezug auf Flußregulirungen vor

Finanzminiſter Dr v Scholz erklärt die Reſolution ſür über
flüſſig es müßten erſt innerhalb der Regierung ſelbſt zur Be
ruhigang der Bedenken der Finanzverwaltüng die Prinzipien für
die Verwendung dieſes Fonds feſtgeſtellt ſein wenn das geſchehen
ſei werde dem Wunſche des Antragſtellers von ſeiten der Regie
rung von ſelbſt Folge gegeben werden

Miniſter für Land wirthſchaft Dr Lucius Nach meiner perſön
lichen Meinung halte ich allerdings die vorliegende Forderung
für Meliorationen für ein dauerndes Bedürfniß welches mit der
Zeit in das Ordinarium überzuführen iſt Bis zum Jahre 1875
ſtanden der landwirthſchaftlichen Verwaltung bedeutende Mittel
für Meliorationen zugebote ſeit dieſer Zeit aber ſeit Einführung
des Dotationsgeſetzes ſind dieſe Summen fortgefallen da man
meinte die Provinzen würden die ihnen überwieſenen Summen
etwa 900000 M jährlich zu dieſen Zwecken verwenden That
ſächlich ſind aber 600,000 M weniger der Landwirthſchaft zugute
gekommen Die Flußregulirungen werden ſich bei der erſt in
neuerer Zeit beſſeren Ausbildung unſerer Waſſerbau undMeliorationstechniker in Zukunft ſomit leichter abwickeln als

bisher Ohne einen Dispoſitionsfonds für Meliorationen
würde die landwirthſchaftliche Verwaltung in ihrer Thätigkeit
bedeutend eingeſchränkt werden namentlich könne man auf die
Provinzialverbände durch Gewährung von Mitteln in Bezug auf
die Meliorationen günſtig einwirken Der Förderer der Land
wirthſchaft iſt in Preußen der Herr Miniſterpräſident im Reichs
tage iſt es der Herr Reichskanzler exkenne man das an ſo könne
man darüber beruhigt ſein daß auch in der Geſetzgebung auf die
Landwirthſchaft die nöthige Rückſicht genommen werde

Herr Oberbürgermeiſter Miquél befürwortet die Reſolution
Ebenſo Herr Graf v Frankenberg Ludwigsdorf Tillowitz

deſſen Ausführungen auf der Tribüne der der Redner den Rücken
zukehrt unverſtändlich bleiben

beiden getreten war Mit Schimpfworten und Drohungen
können Sie die Ehre Jhrer Tochter nicht vertheidigen Frau
Grube hat den Ring vermißt und glaubt nun es ſei nicht
möglich daß eine andere Perſon ihn genommen habe Jch
kenne Sie und weiß daß Sie immer ein ehrlicher Mann ge
weſen ſind ich will die Sache unterſuchen und ich hoffe daß
es mir gelingt den Dieb zu ermitteln

Einſtweilen, ſagte Steinhauer noch haben Sie keine
r ſo großen Lärm zu machen warten Sie in Geduld
das Ergebniß der Unterſuchung ab

Jakob Wilfert hielt den Blick ſtarr auf ihn geheftet er
ſchien in ſeinen Erinnerungen nachzuforſchen wo er dieſem
Mann ſchon begegnet ſein könne

Waren Sie nicht der Verwalter des Barons von Weniger
fragte er nach einer Pauſe

Jawohl und Sie waren damals Waldhüter

Still kein Wort weiter Wir haben hier mit der Ver

Fragen Sie doch den Prahlhans nach ſeinen Geheimniſſen
ſpottete die Wittwe Er will ein Geheimniß kennen daß ihn
reich machen kann wenns wahr wäre hätte er längſt das

Was kümmern Sie meine Geheimniſſe fuhr Wilfert
wieder auf Sie haben wohl meine Tochter ausforſchen
wollen und weil Jhnen das nicht gelungen iſt werfen Sie

m

Die Reſolution wird darauf faſt einſtimmig angenommen

einſtweilen zum Schweigen verpflichten dann kann die Ehre des
Mädchens nicht gefährdet werden

Und wehe der Zunge die ſie verläſtern will rief Wilfert
die zornfunkelnden Augen noch einmal mit flammendem Blick
auf die hagere Frau heftend Jch mache Sie für allesverantwortlich Madame Sie haben zuerſt den Verdacht
ausgeſprochen

Und damit ich nicht in die Lage kommen kann einen ſol
chen Verdacht noch einmal ausſprechen zu müſſen kündige ich
Jhnen die Wohnung fiel ſie ihm keifend in die Rede Am
Ende dieſes Monats ziehen Sie aus

Sobald ich eine andere Wohnung gefunden habe werde
ich dieſe Drachenhöhle verlaſſen, erwiderte er Aber glauben
Sie nicht daß damit alles zwiſchen uns abgemacht ſei

Nun keine Drohungen mehr warnte der Makler Die
Wahrheit muß an den Tag kommen aber es iſt nöthig daß
Sie meinen Anordnungen ſich fügen ſonſt bleiben meine Be

mühungen erfolglos SEin ziemlich lautes Pochen an der Thüre hinderte Wilfert
eine Antwort zu geben ſofort erſchien Rüdiger auf der
Schwelle des Zimmers
Die Wittwe erkannte ihn augenbl ſie eilte ihm entIgegen als ob ſie bei ihm Schutz ſuchen wolle Voll Befremden

ruhte ſein Blick auf den beiden Männern
Jch wollte Dir einen kurzen Beſuch machen ſagte er

nun Jhren Haß auf das arme Mädchen Sie müßten vor

beſäßen Wollen Sie
Was habe ich denn

ren Verdacht Wenn
o

Jetzt wollen Sie mir ausweichen weil Sie die Folgen
fürchten Laſſen Sie Hausſuchung ha Sie werden in

re Behauptung zurücknehmen
auptet Nichts Ich äußerte nur

Jch glaube das auch, ſagte der Makler in einem Tone
der Parteien en die e wir nicht mehr
davon ich will verſuchen Licht in die Sache zu bringen und
ich hoffe daß es mir gelingen wird Wir alle wollen uns

Scham in die Erde wenn Sie überhaupt Schamgefühle e hen ſiht indem ſie ihm beide
elene ſich dadurch getroffen fühlt nicht

e Wohnung nichts was unredlich erworben

Weymar wird Dir ſchon geſagt haben daß ich geſtern mittag
angekommen bin Aber wenn i ſtöre dann

Nein nein nicht Rüdigex, erwiderte ſie haſtig
ände reichte Die Herren da ſind

Hausbewohner was ich mit ihnen zu ſprechen habe das eilt

Rein durchaus nicht Herr Baron ſagte der Maklermit einer Vrbnee Kommen Sie Wilfert wir wollen
hier nicht ſtören

Der Muſiker folgte mechaniſch dem Maller der langſam diereppe in g deren Vegegalng m den Baron
Rüdiger ſchien Wert volig verwirrt zu haben

Sie wohnen eine Treppe höher e Steinhauer als

ſie im erſten Stockwerk angelangt waren
Jawohl wohnen ſie denn auch in dieſem Drachenneſt



a dhigeiden zte tihe Entgegeimahme perſöntſcher Glückwünſche gute
Gratulätion ein e

Abſe e reſſe an Se ene abends Geledenven bieten werde werde das

äſidium ſeine Glückwünſche näch ſern überinittelnhchſte Montag u r T O Laudgüterord ne Birigt r Mineretee dunhen
Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
a u 30 Sitzung vom 19 März

Am Miniſtertiſche Miniſter des Jnnern v Puttkamer Geh
an Dr v Bitter und andere Komiiſſarien

käſident Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
mit geſchäftlichen Mittheilungen

Das Haus tritt in die Tagesördnnng ein
Der Geſetzentwurf betreffend die Verlängerung der im 87 des

Geſetzes betreffend Ergänzung und Abändernng der Beſtimmungen
über die Ausſondering des ſteuerartigen Theils aus den
ſogenannten ſtehenden Gefällen in der Provinz Schleswig
Hölſtein vom 25 Mai 1885 wird in dritter Leſung ohne Debatte
genehmigtſog die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die durch ein Auseinanderſetzulgsverfahren begründeten gemein
ſchaftlichen Angelegenheiten

Auch dieſer Geſetzentwurf wird ohne Debatte angenommen
Dritter und letzter Punkt der Tagesordnung iſt die zweite Be

rathung des Entwurfs einer Kreisordnung für die Rheinprovinz
und des Gefſetzentwurfs über die Einführung der Provinzial
ordnung vom 29 Juni 1875 in dieſer Provinz
Zu 51 welcher von dem Umfange und der Begrenzuug der
Kreiſe handelt bemerkt

Abg Dr Langerhans dfr Wir haben auf beſondere Amende
ments in der Kommiſſion verzichtet weil wir überzeugt waren
daß wir doch die Selbſtändigkeit der Gemeindeverwaltungen nicht
retten würden

84 wird unverändert nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
angenommen ebenſo ohne Debatte die S 2 und g

s 4 welcher beſtimmt daß Städte die mit Ausſchluß der
aktwen Militärperſonen eine Einwohnerzahl n von mindeſtens
40,000 Seelen haben und gegenwärtig einem Landkreiſe angehören
beſugt ſind für g einen Kreisberband reſp Stadtkreis zu bilden
und zu dieſem Behufe aus dem bisherigen Kreisverbande aus

zuſcheiden liegt ein Antrag des Abg Vygen vor der ſtatt von
en 40,000 die Worte von mindeſtens 30,000 geſetzt

aben will
Abg Vygen Centr führt in Begründung ſeines Antrages aus

daß man die Einwohner der Rheinprovinz doch nicht hinter die
jenigen anderer Provinzen zurückſtellen könne Dies ſei im höchſten
Grade ungerecht Die neue Kreisordnung geſtatte in den damit
verſehenen Provinzen die Ausſcheidung von Städten mit min
deſtens 25,000 Einwohner Einen Unterſchied zwiſchen Weſtfalen
und der Rheinprovinz müſſe er vbeſtreiten Die Petition der 8
rheiniſchen Städte ſei durchaus begründet und er befürworte die

ſelbe warm Er bitte durch Annahme ſeines Antrags der Rhein
provinz zu ihrem Rechte zu verhelfen

Geh Reg Rath De v Bitter Der s 4 des Entwurfes iſt ſo
ſorgfältig erwogen daß die Regierung keinen Theil deſſelben preis
geben wird Als im v J die weſtfäliſche Kreisordnung be
rathen wurde und man eine Einwohnerzahl von 30000 feſtſetzen
wollte für das Ausſcheiden aus dem Kreisverband hat man die
ſelben Rekriminationen vorgebracht und von der Verletzung Weſt
falens geſprochen Mit der Rheinprovinz verhält es ſich ebenſo
auch hier iſt von einer Verletzung gar keine Rede höchſtens
könnten ſich die 8 Städte verletzt fühlen Aber das ſtaatliche
Jntereſſe ſteht doch zweifellos höher als das Intereſſe der Städte
Richtig iſt es daß die Bevölkerung im Reg Bez Arnsber
ebenſo wächſt als im Reg Bez Düſſeldorf aber ſonſt
ſind die Verhältniſſe zwiſchen beiden Regierungsbezirken total
verſchieden Ein tapides ungeſundes Anwachſen der Städte
findet in letzterem ſtatt Beſondere Verhältniſſe erfordern
auch eine beſondere Regelung Die Staatsregierung habe kein
anderes Jntereſſe als ein zu frühes Ausſcheiden der Stadt

gemeinden zu verhüten Wenn die Bevölkerung von Oberhauſen
wie bis jetzt fortſchreite werde ſie in 10 Jahren ans dem Kreiſe
ausſcheiden müſſen Bei dieſer Frage kommt es anf das Intereſſe
der verbleibenden Landgemeinde an Würde das Ausſcheiden den
Erfolg haben daß die Koſten einſeitig anf die Landgemeinden
abgewälzt würden ſo müßte man ſchon von dieſem Standpunkt
aus gegen den Antrag WVygen ſein Jn Gladbach und Köln
würden nach Annahme des Antrages Vhgen thatſächliche Miß
bildungen entſtehen Während auf den Regierungsbezirk Arnsberg
18 Land und 3 Stadtkreiſe entfallen zählt der Regierüngsbezirk
Düſſeldorf 15 Land und 6 Stadtkreiſe Während ferner in Arns
berg bei Zugrnndelegung der in den Petitionen aufgeſtellten Be
rechnungen nur 6 Städte Anwartſchaft auf Ausſcheiden aus dem
Kreiſe beſitzen ſind deren im Regierungsbezirk Düſſeldorf ein
ſchließlich der demnächſt möglicherweiſe zu Stadtgemeinden zu ſ
erhebenden Landgemeinden 12 und ohne die Stadt Me Gladbach

Seit einigen Tagen, antwortete der Makler indem er
die Thüre ſeines Wohnzimmers öffnete Treten Sie ein
ich möchte noch einige Worte mit Jhnen reden

Wilfert ſchüttelte zwar das kahle Haupt aber er kam doch
der Aufforderung nach und ließ ſich auf den Stuhl nieder den
Steinhauer ihm anbot

Machen Sie ſich wegen der Ringgeſchichte keine Sorge
weiter, nahm der Makler das Wort nachdem ex aus einem
Schranke eine dickbauchige Flaſche und zwei Gläſer geholthatte die Sache wird ſich jedenfalls alftlaren und Frau
Grube ſoll Ihnen und Jhrer Tochter Abbiite thun

Dieſes niederträchtige Weib c der Muſiker wieder
auf Es hat meine Tochter als Geſellſchafterin kennt um
ich die un zu vertreiben und niemals daran gedacht ſich

für erkenntli n Ich hab s von Anfang an nicht a

leiden wollen al meine Warnung wurde nicht gehört
Ss wird nichts ſo heiß gegeſſen wie es gekocht iſt, er

widerte Steinhauer der unte 5 die Gläſer gefüllt hatte
r denn ich bin überzeugtſchimpfen Sie die Frau nicht 1 Wer hat Jhuen das geſagt rief Wilfert Wie kommene e rerenUn n ohlen n 11 je nicht dama das nt iSie weiß nicht auf welche andere Perſon ſie Verdacht Leute racht e et rade per die

werfen ſoll aber ich dafür daß die Ehre b Tochter Welches Gerücht e
von ſem e m Sie den Baron en de des Barons eine Lüge ſeie wieder e ne Lüge war es auch i aAglob W da Glas und hielt es prüfend unter n den Augen des Maklers blitzte es auf und ſeine Handdie t helde Naſe e aerte ais e das Hiag Wer wierer an n Se

JamalfaRum, murmelte er

er hier

denſhriſtlie gen Se Maleſtäte aber die r te am 22 März ſtattfindenden Sviree

den ſchlä gemäß unter Zuſtimmung des Hauſedi d r e e nd

in den Rheinprovinzen muß ich durchaus beſtreiken

Nun ling ter gante e
ß v u i

e riß z den Stadtett igunh Be egierungsbezir n Jchitte den Antrag Vygen abzulehnen
Daß die Verhältniſſe in WeſtfalenAbg Hrökeler konſ t tuders ſind iſt beſtritten aber nicht bewieſen wörden Wir

rden gegen den Antrag Vygen und für den Redierimasentwurt

immen re n5d 31eede Centr Die Gründe welchen der HerrAbg vom Hgietu ommiſſar für die Erhöhung der Einwohnerzahl vor
ehracht hat beweiſen nichts dafür Sämmtliche Städte die hier
t Betracht könimen haben micht nur die Kräfte für eine gute

lbſtverwaltimg ſonderu auch für die Bildung eigener Kreis
erbände Die Befürchtungen hinſichtlich der Sozialdemokratie
udo in micht höherem Maße berechtigt als in Weſtfalen Jch
itte Sie daber den trag Vygew anzunehmen t

Abg Olzem Centr Die ſo raſch wachfenden Städte in der
heinprovinz bieten keine Garantie für deine gute Verwaliung

9 h rer des Paragraphen in deraſſung des Regierungsentwurfs 20ba hen enntg Ein auormales Anwachſen der Städte
Daſſelbe iſt

leineswegs ein ſo rapides wie der Herr Regierungs Kommiſſar
s glauben machen will Es ſcheint für eine Jukommnnaliſirung
den höheren Kreiſen ein ſehr günſtiger Wind zu wehen

Gerade aber die Orte welche nan ins Feld führt geben zu gar
keinen Bedenken Anlaß Es iſt gar nicht anzunehnien daß hier

z Sozialdemokratie je zu irgend nennenswerthen Erfolgen kommen
nne

Abg Dr Hammacher natl Jch ſtimme den Ausführungen
des Herrn Regierungs Kommiſſars zu aber ich meine daß die
Regierung ſchon bei der Berathung der Kreisordnung von Weſt
falen gleiche Gründe hätte geltend machen müſſen Dies hat ſie
nicht gethan und deshalb halte ich es auch für eine Ungerechtig

mit der Rheinprovinz anders Zu verfahren als mit der
rovinz Weſtfalen BZuſtimimung V anderen Provinzen ſind

in Bezug auf das rapide ungeſunde Anwachſen der Städte das
man hier gegen den Antrag Vygen ins Feld führt ganz angloge
Verhältniſſe vorhanden Auch das glanbe ich nicht daß die Selbſt
erhaltung dieſer Städte keine Garantien darbjeten werde Beſſer
iſt es daß wir das Ausſcheiden aus dem Kreisverbande erleichtern
als daß wir hier gewiſſe Hinderniſſe entgegenſetzen Jch bitte
den Antrag Vygen anzunehmen

Geh Reg Rath De v Bitt er Jch möchte den Herren Gegnern
der Vorlage kurz erwidern daß doch die rheiniſche Kreisordnung
den Beweis dafür liefert daß die Stagatsregiernng die Wünſche
des Provinziallandtages berückſichtigt hat Das Jntereſſe für
Ortſchaften eine eigene ſtädtiſche Verwaltung zu erſtreben liegt
ja nahe weil dieſelben ſich dann ihre Beamten ſelbſt wählen
können Wiederholen will ich ferner daß der Regiermngsbezirk
Düſſeldorf in Bezug auf die Miſchung der Stadt und Landkreiſe
ſchlechter geſtellt iſt daß bei Düſſeldorf eine doppelte Anzahl von
Kreiſen wie in Arnsberg ausſcheiden würde und daß der
Regierungsbezirk Düſſeldorf kleiner als der Regierungsbezirk
Arnsberg iſt Es ſind alſo fundamentale Unterſchiede vor
handen und ich bitte Sie es bei dem Vorſchlag der Regierung
zu belaſſen

Die Disknſſion wird geſchloſſen
Der Antrag Vygen wird mit ſchwacher Mehrheit abgelehnt die

Kommiſſionsfaſſung und der 854 im ganzen angenommen
Die 88 23 werden ebenfalls angenommen
Die Diskuſſion über die 88 24 nnd 25 welche von der Er

nenunng der Bürgermeiſter der Landbürgerineiſtereien und bezw
über die Verpflichtung zur Uebernahme von unbeſoldeten Aemtern
in den Landgemeinden und Landbürgermeiſtereien handeln wird
auf Antrag des Abg Janſen Centr verbunden

Zu 8 24 liegt ein Antrag des Abg Fritzen vor wonach Ehren
bürgermeiſter anſtelle beſoldeter Bürgermeiſter vom Ober
Präſidenten ernannt werden dürfen falls ſich geeignete Perſön
lichkeiten hierfür finden Ein Bürgermeiſter mit Beſoldung ſolle
nur angeſtellt werden wenn ein geeigneter Ehrenbürgermeiſter
nicht zu gewinnen iſt Die beſoldeten Bürgermeiſter werden von
der Bürgermeiſterei Verſammlung mit abſoluter Stimmenmehrheit
quf die Dauer von 12 Jahren gewählt S

Bei Begründung ſeines Antrags führt Abg Fritzen Centr
aus daß er in ſeinem Antrage namentlich in der darin vor
d Wabl der Bürgermeiſter die Wünſche einer großen

4

ahl von Landgemeinden zum Ausdruck bringe die in dieſer
Weiſe ihren Einfluß auf die Beſetzung der Bürgermeiſterämter
gewahrt wiſſen wollten Die Zuſtimmung des Provinzialraths
zur Verſagung der Wahl biete eine genügende Kautel daß nur
ſolche Perſonen mit dem Amte betraut würden die fähig und
würdig wären daſſelbe zu bekleiden Der Wunſch der Gemeinden
einen gewählten Bürgermeiſter zu haben ſei durch die ſchlinmen
Erfahrungen in der Rheinprovinz hervorgerufen Es ſei immer
ein weſentlicher Wunſch der Gemeinden geweſen ihre Beamten
ſelbſt zu wählen nähme man ihnen das Recht ſo würden ſie
gleichgiltig gegen die Art und Weiſe mit welcher man ſie ver
walte werden

Abg Jauſſen Centr Die Tendenz dieſes Geſetzes geht
dahin die Wiederkehr von Zuſtänden zu verhindern wie ſie
früher in der Provinz leider beſtanden haben
Fritzen ſoweit er die Wahl der Laudbürgermeiſter betrifft kann
ich nicht empfehlen da die Wahl in den Gemeinden ſtets nach
theilig in Bezug auf die Erhaltung des Friedens innerhalb der
Gemeinde wirkt Die Ernennung von EhrenBürgermeiſtern da
gegen halte ich für gut weil dadurch die beſitzenden Klaſſen für
die lokalen Angelegenheiten intereſſirt werden

Abg Bachem Eentr Es iſt nicht zu verkennen daß die
Vorlage weſentliche Verbeſſerungen gegen die früheren Be

immungen enthält Wenn man aber immer und jmmer wieder
auf die ſchlechten Erfahrungen hinweiſt die man mit der Selbſt

Na wenn man dreißig Jahre im Auslande geweſen iſt
ſieht man gerne einmal ſeine Heimath wieder antwortete
Steinhauer mit ſeiner goldenen Kette ſpielend Und nament
lich dann wenn man s draußen zu etwas gebracht hat

Das war damals eine ſchlimme Zeit, ſagte Wilfert ge
dankenvoll

Fünf Jahre ſpäter war s noch ſchlimmer, erwiderte der
Makler deſſen Blick durchdringend auf dem Geſicht des

a

Den Antrag

eiuer ta hin Sir iu n e n Vater39 ſten te G neonene
nd mit den Jntereſſen der d

niallsStadte et riwalten
ar nicht und ſchielen ſchon mit einem Auge auf einee tadt ihr Amt ver
alten as ſind wirkli en die nicht abzulengnen ſind
ut iſt wenn wir das Verhältniß des Bürgermeiſters reſp
hrenbürgermeiſters jetzt fixiren denn wer a wiſſen wie der

w ende a Her darüber denke wirde z b v Bitter z der Koninſſſidu habe ichon die Bedenken geltend Zemacht welche d de
kitzen vorliegen Dieſer will das Wabhlrecht wieder herſtellen

venn Wien ein indirektes genildertes iſt nicht möglich
in ſo wichtiges Aink ſo zu beſehen daß die Beſetzung ad calentas
raecas verſchoben werden kann Jn vielen rheiniſchen Gejnein

5 beſteht das Verhältuiß daß viele derſelben keinen eigenen
Bürgermeiſter haben ſondern in Perſonglünion von dent Bürger
neiſter einer Nachbargemeinde mit verwaltet werden Dieſer
ſtand iſt kein normaler Der Geſetzentwurf Hat deshalb
ir jede Gemeinde einen eigenen Bürgermeiſter vorgeſchrieben

durch würden jedoch viele Bürgermeiſter n zuviel be
ſtet und iſt deshalb das Jnſtitut der ren aragru a er

befördern geſucht Der Antrag Fritzen geht aber in dieſer
eziehung zu weit Er iſt der Tod der Jnſtitntibn der Ehren

hürgermeiſter weil man verſuchen wird größere Gebiete unter
einer Bürgermeiſterei zu vereinigen Dadurch wird man das
Amtleines Ehrenbürgermeiſters ſchließlich illuſoriſch machen weit
ſich niemand en wird eine ſolche Arbeitslaſt als Ehrenamt
auf ſeine Schultern zu nehmen Der Herr Abg Fritzen bezeichnete
jn den vorliegenden Geſetzentwurf ſelbſt als einen der eine weſent
liche Verbeſſerung darſtelle Es iſt kein Vortheil wenn die
Bürgermeiſter gezwungen werden ihren Blick nach unten zu
richten Jch bitte Sie durch derartige Anträge den Geſetzentwurf
für die Regierung nicht unannehmbar zu machen ſondern durch
Ablehnung des Antrages Fritzen und Annahme des Re

n entwurzs die guten Seiten die ihm innewohnen u
ördern
Abg vom Heede Durch den Antrag Fritzen brächten wir

nicht nur die Vorlage zu Falle ſondern wir führten auch einen
uſtand herbei der um ein Bedentendes ſchlechter wäre als der

frühere Es könnten da Perſonen zu dieſen Stellungen gelangen
die ganz und gar nicht an ihrem Platze ſind Jch gebe ja zu
daß für kleinere Ortſchaften eine Reihe von Perſonen als Ehren
bürgerineiſter ſich finden würden die ſich zu dieſen Anite gäns
vorzüglich eignen würden und die jetzt durch die Verwaltun
mittels der erwähnten Perſonalunion überflüſſig ſind Aber i

es abgelehnt ha
Stellungen zu ſchaffen ſo muß man dies auch für die Rhein
rn thun Deshalb bitte ich Sie den Antrag Fritzeun ab
zulehnen

Abg v Liebermann konſ Geſetze werden unr für normäle
Zeiten gemacht und es iſt nicht zu befürchten daß in nörmalen
Zeiten durch die Ernennung des Bürgermeiſters eine Gefahr für
die Gemeinden hervorgerufen wird Jn außerordentlichen Zeiten
iſt der Wille Sr Majeſtät des Königs hoffentlich ſchon hin
reichend immier eine gute r allen Theilen des Landes
5 ten Wir werden für den Regierungsentwurf ſtimmen

eifall

Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und unter Ablehnung
des Prinzipal und Eventual Antrages Fritzen die 99 nnd 25
in der Fafſung der Kommiſſion angenommen

Zu 8 26 und 27 welche in der Diskuſſion gleichfalls zuſammen
efaßt werden und welche die Wahl der Ländgemeinden und
ildung einer Penſionskaſſe betreffen empfiehlt Abg
lzem die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüfſſe und das Haus

eſchließt dementſprechend mit großer Majorität Ebenſo wird der
Reſt der Vorlage ohne weitere Debatte unverändert nach den
Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen dgl der Geſetzentwurf über
die Einführung der Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 in der

Rheinprovinz h 96 iHiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Tagesoxdnung Rech

nüngsüberſichten Ergänzung des Ausführungsgeſetzes zum
Gerichtsverfaſſungsgeſetz Fürſorge für Beämte die
im Betriebe verunglückt ſind und rheiniſche Jmmobiliargefetze

meine wenn män für Weſtfalen hat ſolche

Halle den 21 März
Gartenbau Verein

Jn der am Dienstag unter Vorſitz des Hrn D Heyer ſtatt
gefundenen Mongatsverſammlung ſprach Hr Prof D Conrad
über Die Frage des Schutzzolles für die Produkte des
Gartenbaues Die Rufe nach Schutzzöllen für gärtneriſche
Erzeugniſſe werden begründet durch die Lage dert Gärtnerei
beſonders die gedrückten Preiſe die auf die wachſende Konkurrenz
des Südens Jtalien und SüdFrankreich zurückzuführen ſindnamentlich hin chtüch KGemüſe Schnittblumen und Bindegrün

Die allgemeine Frage iſt führt Redner aus wann iſt ein Schutz
oll am Platze Jn den Jahren 188185 und 30 Jahre vorher

iſt bei allen Produkten ein allgemeiner Preisrückgang um 12 Proz
zu verzeichnen es ſei nun ſehr fraglich ob für Gartenproduktemehr es müßte dann die Entſcheidung den Prattikern überlaſſen
werden Das natürliche Streben im Völkerverkehr wird immer
ſein völlige Verkehrsfreiheit internationale Arbeitstheilung
d h jeden Gegenſtand da zu produziren wo die tbedingungen am günſtigſten und biligſten ſind Vorausgefetzt iſt

dabei gleiche Höhe wirthſchaftlicher Kultur daraus folgt gleiche
wirthſchaftliche Macht und Freiheit Jeder Staat iſt ein ſelb
ſtändiger HOrganismus und ſtets beſtrebt ſeine Selbſtändigkeit
und Unabhängigkeit dem Auslande gegenüber zu bewahren Erkann daher ſehr wöhl in die Lage kommen einen Erwerbszweig

eine Jnduſtrie gegen übermächtige auswärtige Konkurrenz durchZölle zu ſchützen vorgusgeehe ſt dabei daß der Erwerbszwei

oder die Induſtrie ſo e ernt ſein muß daß der Schußzoll
in abſehbarer Zeit überflüſſig wird das heißt der Jn
duſtriezweig ſich ſoweit gehoben hat daß er mit dem Auslande erfolg
reich in Wettbewerb treten kann Ein Schutzzoll ſei jedoch verwerf
lich wenn die Produktion We die Natur künſtlich gehalten werden
ſoll Die wichtige Frage Wer trägt die Zölle iſt oft ſchwierig zu

Muſikers haftete Erinnern Sie ſich
dem Baron Theobald erſchoſſen wurde

Dakob Wilfert erhob haſtig das Haupt
a Sie es geſehen wie er erſchoſſen wurde

ragte er eaber Sie kennen den Mann der die That beNeinn r wenn ung ſpiegelten ſich plötzlich ſo ventlich i
Angſt und Beſtürzung ſpiegelten plötzlich ſo deutlich indem Geſicht des Maftets daß Steinhauer an der Wahrheit

ſeiner Vermuthung nicht mehr zweifeln konnte

Wenn Sie dies ſo ſicher behaupten dann müſſen Sie do
den Thter tennen ſagte er t

l ä as 99 h1 r f E ſ7 Fr 3 Wort folgt
J t 1 r w 4c 14 u

noch des Tages an Th

braucht das Inland den

beantworten Jm allgemeinen kann man ſagen der ſchwächere
Theil r das importirende Ausland der ſchwächere Theil das
eißt iſt dort e wird dieſes den Zoll tragen

egenſtand ſo iſt das Jnland ver
chwächere Theil Je höher der Zoll deſto eher wird der r

irt Unterbieten ſich die Händler ſo iſt der Konſument der
rkere und Händler und Zwiſcheuhändler tragen den Zolldner giebt den Prattikern anheim nur genan alle Verhältiiſſe

zu prüfen und zu erwägen ehe man ſich für eine ſo ihichtige
weittragende und unberechenbare Maßregel wie einen Schutzzoll
entſcheide Jn der Beſprechung wurden verſchiedene Anſichten
laut theils für theils gegen einen Schutzzoll es d ligeg ſich
daran die Herren De vent Spindler Steuer Jnſp Thiehe

Roſch Ulxichtund Schroeter n DercHr Vor
ragende faßte die n hauungen zuſg deaus dem Gehörten ſchließen zu müſſen daß ein l ß f

nothgärtneriſchen Jmport in jetziger Zeit wohl niwendig t werde Beſſer hie e en ſ 3als der Ve éhr nt Jiallen u rapidem S s t and ei
ſolcher Zoll gegeben worden ſei er würde dann inſofern günſtig

h als er den Uebergang zur peränderten Geſchäfts

n e s e Weh St deHeyera e ae enHanptverſamnſlang 17f Abri s Uhr
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Wiſſenſchaft Kunſt LiteraturS Ver Afrikareiſende d n z d nen
Ah rin verlaſſen um e anderengeklhehe ädte nach ſeiner n r a SDer Aſchngeteſende Dr Otto Finſch ſt vo wo er
drei Wochen weillte in Berlin e mehrtägigem n
eingetroffen Sein erſter Beſuch galt dem Muſenm
Völkerkunde

Die S un e von 400 d06 die Fürſt Bis
mavrck r den nes r eums in Dsha brück thaben ſollte beſchra tut u man erwarten konüte udaß der Fürſt ſeinen a tend gemacht hat um der Stadt
eine Unterſtiitzung aus ſtag c Fonds Zuzuwenden
B Aus den neuen n die Guſtav Karpeles im

neueſten Heft von Vom Fels zum Meer Heft 8 des laufenden
re über Heinrich Heine mächt erfahren wir folgendes
über die Entſtehungsart eines der ſchönſten und populärſten Lieder
Eungen v Breza der Sohn des polniſchſächſiſchen Staatsminiſters
v Breza ſtudirte mit zuſammen in Berlin und während
der Ferien beſuchte Heine ſeinen köſtlichen Freund auf dem
Gute ſeines Schwagers Graf Waiwich in Dzcealin bei Gneſen
Von dort aus machte er Ausflüge in die Umgegend und auf
einem ſolchen lernte er in Gneſen ein ſchwarzäugiges Juden
mädchen eine Rebekka am Brunnen die Tochter des Rabbi
kennen und lieben Beim Äbſchiebe widmete er ihr das Ge
dicht Du biſt wie eine Blume Die ſchöne Rebekka heirathbete
ſpäter einen kleinen Kaufmann mit dem ſie aber nicht glücklich
ledte Sie konnte Heine nicht vergeſſen ſchreibt Karpeles wir
laſſen das dahin geſtellt ſein Breza unterſtützte ſpäter die arme
Frau

Um Friedrich Rückert dem Dichter des Liebesfrühling
und der Geharniſchten St in deſſen Gebürtsſtadt Schwein
furt ein würdiges Denkmal zu errichten ward eine Preis
konkürrenz ausgeſchrieben die nun beendet 11 Arbeiten 6 Modelle
und 5 Zeichnungen ergab Das Preisgericht konnte den Pbeis

e im Auftrag zur Ausführungegen den 2 Preis 1500 den emeinſam arbeitenden Pro
ß oren Se Rümann und Architekt Thierſch und den
3 Preis 1000 dem Bildhauer Ludwig Gamp ſämmtlich vonhier Jin G epalaſe S demnächſt eine öffentliche Ausſtellung

aller eingegangenen Arbeiten ſtatt
Jn der Pariſer Großen Oper iſt vor einigen Tagen wie

man der Voſſ Ztg ſchreibt eine Iyriſſche Oper Proerping von Saint Saeéns durchgefallen Die beiden erſtenkte haben noch einige muſikaliſche E Erſt

d nur noch ein einziges endloſes Recitativ von tödtlicher
angweiligkeit

z Direktor Stägemann hat die S rleannnge
rcheſters im Neuen Thegter zu Leipzig nach der Ades bayreuther Theaters beſchloſſen r dieſem Beſchluß e

die beiden Kapellmeiſter Nikiſch v n bei Rath und
ie

Stodtverordueten genehmigten die erlegung

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weifſtenfels 21 März ger das z 1887/88
werden wir wieder wie im Vorjahre 180 Proz 3 lag
Klaſſenſteuer und 20 Proz Zuſchlag zur GrundGebäudeſteuer zu zahlen haben Anſtelle des bisher Als
Lehrer an per hieſigen Höheren Töchterſchule thätig geweſenen
S Jöckel deſſen probeweiſe Anſte t als Rektor der erſten

r ule durch a en trat et iſt tritt Hr Dr Beyer
aus Kahla am 1 April Der bisherige Superintendantur Vikarund Sberpiurrer Vogel dierſetbft iſt zum Superintendenten der

Diözeſe Weißenfels ernannt
A Naumburg 19 März Die Abiturienktenprüfüng

an unſerm Domgymnaſium währte diesmal zwei Tage Alle
16 Prüflinge erhielten nachdem 6 von der mündlichen Prüfung
entbunden worden waren das Zeugniß der Reife

Staftfurt 19 März Jnfolge der durch die BaubehördeSee Sicherheitsmaßregeln beim Bau der neuen
St Petrikirche beläuft ſich die aufzuwendende Summe für
die Fundamentirung des Gebäudes allein auf 36,000 MS Gemeinde hat durch die Anordnung 15,000 e Mehrkoſten
Es iſt deshalb anzunehmen daß ſtatt des in Ausſicht genommenen
alten Bauplatzes ein Baupl kg mit günſtigeren Untergruündver
a im neuen Stadtheil Königsplatz wohin der allgememeun h gewählt wird Die ungünſtigen Untergrundverhält
niſſe ſtehen Theil mit dem bergmänniſchen Betriebe unter
unſerer Stadt in Verbindung Zur Zeit werden Anbohrungenauf dem Köntslate vorgenommen um den Grund und Boden

genau kennen zu lernen

L Sangerhaufen 18 März Ein hieſiger Einwohner hatte
mehreren Jahren eine fennigfparkafſe eingerichtet

Mehrere Kinder übergaben ihre kleinen Erxſparniſſe der Kaſſe
m re ſie dann meiſtens wenn ihre Konfirmation herannahte

Den diesjährigen Kbunſirmanden aber die ihr Geld nocht Kinderſparkaſſe wähnten iſt es bis jetzt nicht gelüngen
ihre ſätnintlichen Spareinlagen zurück zu erhalten Es hatdas Zahlungsunvermögen des Verwaälters der Vfenn g
ſparkaſſe herausgeſtellt

K Erfurt 17 März Durch die Geiſtes gegenwart eines
in der hieſigen Mergenbaum ſchen Schühſfabrik beſchäftigten Ar

e wurde geſtern abend ſchweres Un d verhütet Der
ende wurde von e W exgriffen hielt ſich aber an
iſenſtange feſt Blouſe Weſte und Hemd gingen in See
e Taſchenuhr in Trümmer Ein Mitarbeiter dese ſprang ſofort hinzu ind riß den Treihriemen von der

Das Juſtiz Sinne Wochenblatt vom 18 d
eiſhäit u a folgende e reehs um Amts

iſt ernannt der Gerichtsaſſeſſor Röder bei dem
icht in Staßfurt zu Gerſchtsaſfeſſoren ſind ernannt der

eferendar Gerhardy der

einer

Referendar De Böning und an
t D Bourzütfchky in Bezirk des Oherlandesgeri

u

Das diesjährige Rennen zu Duedlinburg findet an ch
im das zu Magdeburg am 17 Juli ſtatt

Ein Wald brand vernichtete am 160 d im ſiüdtiſchen Forſt

von Neuhaldensleben Revier Tental s Winkel den Veſtand
von e Sarg innger Schonnng

Die Stadtberördifetenverſannnlun n Merſeburn in ten mit de e e et eFehkbekrags im en für s die
Zuſchlages von 140 Proz zur Klaſſen unde ſowie von 70 Proz Zur rund ind Ge

a ehe erhalten die Weniei der tadt am Voi
gtbbauſe Le

le Weg za
n And ein n dvenigeledte e e iſt t nete ge ein

änd nicht vergeben da

ndung die beiden anderen

dash bat S i
Sämm

ich Bei der Vernehmung ſtanden ſich die Behanptungen h Du
er den

Kaiſerdlarterit zu

worden

Schulbehörde wollte man Einſpruch dagegen erheben daß ſchul

Badtet Beſtimmung durchgeführt werden muß deu betreffenden

mts

nahme hergeſtellt i

ewirkt l n en v uda c90e Sondershaufen 20 r Die Abartw fürſtlichen e e en h eſtern mit dem ren
itz des Hrn Ober Re h e abgehaltenen
mündlichen Examen ihren Abſchluß gefunden 6 Oberprimaner

der Reife Im fürſtlichen Vandes
nſiſtorialrath Keller die Abgangsprüfunbaenommen tliche 11 Prüflinge haben beſtanden un

m mit Oſtern zur vorläufigen Änſt im Volksſchuldienſteelangen Im fürſtlichen Höoftheater ging geſtern abend die
ovität Auf r Befehl komiſche Oper von Reineckeüber die Bühne Der Komponiſt dirigirte ſelbſt und hat volleUrſache W dem Kiel wohkzufrieden zu ſein 77 reich ge

endete Beifall war ein verdienter Jede Nummer derReinecke et Wenn trägt das Gepräge vornehmer gereiſter

Künſtlerſchaft
18 März Der Bürgertteiſter LKuras int GothaGräfenthal iſt züſnt Siad trat in Halberſtadt gewählt

ité S Wenn ein en Holz ſchläge n h t h tet

d eine allgemeine re Ausſtellung vonödellen ünd e urges ſtatt Die in voller Blüthe
ſtehende Anſtalt wird t Zeit von 136 Schülern beſücht Die

ſelben werden in der Maſchinenbau Abtheilung zu Maſchinen
technikern und Konſtrukteuren in der Baugewerks Abtheilung
zu Bau perten Bautechnikern und Bauunternehmernqusgebildet Die R eiſeprüfungen haben den Charakter von
Stagatsexamen Von 141 Beſüchern beſtanden in der letzten

Prüfung 139 mit Auszeichning Das DTechnikum iſt die einzige
g achſchüle deren Lehrblän zur Ausbildung von Bahnmeiſter

ſpiranten von mehreren käl Eiſenbahndirektionen geprüft und
genehmigt wörden iſt und die Kenntniß des Eiſeibahnbaues ver
mittelt Die rationelle Fort des Rechnens iſt in einer beſonderen
Abhandlüng Wie man ant DTechnikum zu Hildburghauſen
rechvet beſchrieben Die Penſivnsverhältniſſe in Hildbürghauſen
ſind die günſtigſten und billigſten in Deutſchland

m Herzogthum Braunſchweig iſt vom Prinz Regentenne Kreisräthen der Titel Kegiernngerath und den
Fuialſſeſoren der Titel Regierungsaſſeſſor

Wie die Dresd Nacht melden müſſen innerhalb Dresdens

etwa 4000 Schornſteine umgebaut werden Seilkens der

verliehen

pflichtige Kinder unter 14 Jahren zum 1Eſſenkehrerdienſt verwendet
werden ſeitens der SchornſteinſegerJ nnung erwidert man aber
daß die Reinigung einer ganz erheblichen Anzahl von Eſſen nicht
anders als durch Knaben unter 14 Jahren möglich ſei da für
ältere der innere Raum der n meiſt zu eng iſt Eine Be
rechnung hat denn guch ergeben daß jene 4000 Schornſteine
unbedingt nur durch Knaben ergnigt werden können Es dürfte
demnach für den Fall daß die ſeitens der Schulbehörde geltend

ausbeſitzern der Umbau ihrer Eſſen auferlegt werden

Jn Hannover hat ſich ein Miethe und Zins Spar
verein gebildet welcher den Miethern Gelegenheit a giebt von

ihrer Wocheneinnahme kleine Betcäge für Miethe oder Zins ein
uzahlen und den Geſammtbetrag mit einer Zugabe beſtehend inZu und Prämie am Zahltage zurückzuerhalten Selbſtverſtändlich

kann der Verein nur bei genügender Betheiligung beſtehen und
es wird ihm auch von ſeiten anderer dem öffentlichen Wohle
dienenden Geſellſchaften rege Unterſtützung zutheil

Der Fiſchermeiſter Heſſe in Nienburg fing dieſer Tage inder Saale einen 130 Pfd a ereg Wels

Gerichtsverhandlungen
Potsdam 19 März Unter der Anklage der Unterſchlagung imſtand geſtern der Regierungsſekretär Franz Derſelbe hatte

den Auftrag halten im Oktober 1885 für einen anderen Beamten
e deſſen Quittung 300 M bei der betr Kaſſe zu erheben
at das Geld jedoch nicht abgeliefert ſondern für ſich verbrancht

Er lieſerte das Geld erſt im Januar d J ab nachdem er bereits
bei der Staatsanwaltſchaft angezeigt war Um die Zahlung zu
verichieben hatte er ſeinem Auftraggeber verſchiedene Vorſpiege
lungen gemacht und angegeben er hätte das Geld noch nicht er
halten Daher wurde der Angeklagte nicht nur der Unter
ſchlagung ſondern auch des Betruges für ſchuldig erklärt und zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt ferner wurden ihm die bürger
lichen Ehrenrechte auf ein Jahr aberkannt

Stuttgart 17 März Die Strafkammer verhandelte dieſerTage in einer mieten Sache Es handelte ſich um eine Be
e r des Theater Jntendanten v Werther vonſeiten des früheren Obermängers am Hoftheäter F Jäger Als

im vor Sommer das Engagement des letzteren zu Ende ging
r d en r und dem Theater Jntendantenſtatt welche ſich zerſchlugen ine Zeitung hatte damals die

Notiz grggt welche offenbar von Hrn v Werther ausgegaugen
war daß Jäger außer einem Engagement auf zehn Jahremit jährlich 15 d M noch Penſionsberechtigung gefordert habe

Dem widerſprach Jäger durch eine Berichtigung welche die
Zeitung wohl brachte aber mit dem Zuſatze daß es nach eitt
gezögener Erkundigung an kompetenter Stelle mit der Penſions
orderung doch ſeine Richtigkeit habe Jäger der vor der Oeſfentichkeit nicht als ein Mann erſcheinen wollte der ſo exorbitante

n ſtellte verlangte nun vom Jntendanten felbſt eineErklärung und da Werther ſchwieg erließ Jäger eine Anzeige
in welcher er den Jntendanten einer bewußten Lüge beſchuldigte

Gegner ſchroff und unlösbar gegenüber v Werther
Zeugeneid geleiſtet bleibt dabet daß Jäger in ſeiner Unterredung mit ihm Penſion geſordert habe während Jäger be
hauptet es ſei ihm gar nicht eingefallen etwas von vornhereinganz Ausſichtsloſes zu fordern Da der Angeklagte den Wahr
heitsheweis ſchuldig
100 M und in die a verurtheiltZweibrücken 20 März Das Schwurgericht verurtheilte
nach zweitägiger Verhändinng den Wegen vent Bankerotts
Bekrugs u ſ w angeklagten ehemaligen Bankier Möſer aus

Jahren Gefängniß Die nttangekmate
Frau wurde fre geprochen och

VermiſchtesS eſitzer e 3 r err e p
einen Gäſten eine ganz beſondere Ueberraſchung wir

den eher der gen Geſchäfte in allen benwo ſolche beſteben a Koſſer s Geburistag das BildnKaiſers umſonſt ausge nd igt werden eine freundliche Gäbe el

um ſo werthvoller iſt

vnörar des Kronprinzen Rudolf Es wurde beidem m Verte Die ö sernz e Monarchi

41 wurgerchitt es Urtheil vom 14 9

Im Technikum zu Hildburghaunfen findet am 26 imd

hHeſtiegen einen in der Straße bereitſtehenden

anſäſſig ſind

mann
ünd funktionirte im Sommer 1836 als Condnctenr des erſten auf

kommenden Dampfbootes der Düſſeldorſer

eblieben würde er zij einer Geldſtrafe von

O egßchnttetage des Kaiſers bereitet er an

das Vildniß nach der neueſten Auf e c ere Ausdehnung iahgien

ie in t

rer

t a te Wite ten h t
onsſtück getroffen d war ſo e n

i mr Lhiem
r

ünd außerdem eine i
n der Meinung in ſtartee d Zu überwand an n h n

en S n rieke aſt n ei eitenkeit Blut t d e plötzl tm de n ne See le T

t n üttr t a i ehe tes
hning ge e

or a e net getreten und hatte teh e geaeben
a die Vorſtellung nicht fortgeſetzt werden könne

Drei im Zuchthauſe Durchärz c 4 wurde der damals
jährige Winzer Jakob Maher aus G n wegen Körpervertzung mit iachgefolgten Tode zu 8 San r e

an welcher Strafe er ſeit 17 März 4884 in der

Jahre unſchuldi

damals ſchuldig erkannt den Taglöhuer He lbig einen N
durch einen Schlag mit einem d hen Jnſtrument getödtet zu haben
im Zuchthauſe gab ſich Jak aher der gen exzweiflunghin und betheuerte dicht Unſchuld ines Tages

dem Zuſtand ſeines Bruders ſo erſchüttert daß exsu Geri nund geſtand daß er der des i ſei Am 16 I
in Zweibrücken die neuerliche Schwurgeri tsberbandlung ſt tatt inwelcher die Unſchuld des Jatob Maher feſtgeſtellt und ſein Bruder

zu 82 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde Der Zuchthaus
direktor ſchilderte in ergreifenden

Verurtheilte immer wieder ſeine Unſchuld betheuerte ſo da
ſein eigener Glaube an die Schuld erſchüttert worden ſei Wilhelm
Mayer wurde freigeſprochen und ſeine einzige Genugt huüng beſtehtdarin daß ſeine Freiſprechung im e veröffentlicht
wird Wann wird endlich einmal die
Volkes hier Wandel ſchaffen

don Frau Samuels die Frau eines
Bartholomew Road Kenti h Town in dem hinter dem Laden be
findlichen Zimmer Jn dem Laden von der Straße gus deutlich

chtbarz ſtand auf einem Brett an der Wand die Geldkiſte
ann war auf n gewöhnlichen Geſchäftsgang bei ſeinen

Kunden Als ein Mädchen gegen 4 Uhr in den Ladengtrat um
lutlache gerade am Eingang der Ladenſtube liegen Diebe waren

bei hellem Tagen in den Laden gedrungen um die Geldkiſte r
ſtehlen Die etwas ſchwerhörige Frau war aus der Stubetreten um das Eigenthum ihres Mannes zu vertheidigen in

Schlag mit einem ſchweren Jnſtrument hat ſie niede
nach kurzer Zeit war ſie den Verletzungen erlegen

da hörten ſie Fußtritte im Gange ließen ihren Raub im Stich
it einem Poundy

beſpannten Wagen und fuhren in ſchnellem
Seither hat man keine Spür von ihnen gefunden

brachten mitden Gewohnheiten ihres Opfers ſowie mit den Um
ſtänden des Herrn Samuels genau bekannt waren Kentiſh Towniſt eine im Nordweſten Londons befindliche dichtbevölkerte Vor
ſtadt und es iſt höchſt wahrſcheinlich daß die Thäter in derſelben

Sie mußten genau darüber unterrichtet ſein daß
Samuels ein wohlhabender Mann iſt der n nur Häuſer in
der Nachbarſchaft beſitzt ſondern auch öfters Baargeld zuweilen

im Betrage von mehreren hundert Pfund in ſeiner Geldkiſte in
Verwahrung hat Man hatte das Gefährt mit den Mördern in

die Straße fahren ſehen auch die Abfahrt war von einem Knaben
bemerkt worden Daß vier Männer bei hellem Tage in einem
offenen Laden und in einer belebten
begehen und dann ſpurlos verſchwinden können iſt fürndie lon
doner Polizei ebenſo beſchämend als für die Bürger beängſtigend

nämlich folgendes bekannt Jm Auftrage des Verwalters der
Konkursmaſſe des Steinhauers Tuhbeſing in Rührort werde ich
den auf der Ruheſtätte der Familie Müller Jäger auf dem neuen
Friedhofe hier rechts des Haupteinganges ſtehenden zur genannten
Konkursmaſſe gehörigen Grabſtein an Ort und Stelle auf dem

le hier öffentlich und meiſtbietend gegen Baarzahlung
verſteigern

Perſonalnachrich ten Jn Darmſtadt ſtarb der Ordens
kanzler Generaladjutant Generallieutenant Adolf v Grol
mann eher Erzieher des Großherzogs
ſtarb am 16 d der Oberſt a D Arnold v Beſſel geb 1826

ſſan einer Enkelin Puſchkin s Jng6 Lebensjahre der Damvpfſchiff Conductenr a D Karl Herr
Derſelbe war am 15 Mai 1801 zu Darmſtadt eboren

dem Rhein zu Ber
Geſellſchaft und verſah bis in den Sommer 1884 dieſen Dienſt
Wegen ſeines jovialen Humors erfreute er ſich bei den Rhein
raſendes der allgemeinſten Beliebtheit

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berkiner Börfe 19 März Die gwewgrtgen Börſen waren mittagüberwiegend feſt und abends ruhig matt oder träge Die deutſchen Börſenfanden einen Rückhalt in der wiener Börſe Helche den bevorſtehenden 2 Abſchluß

ws

rer ruu x

matt weil Gerüchte von der Abſicht der Regierung einemachen ſprachen Die heute vorliegenden politiſchen Nachrichten boten keiuertel
et zu einer Antegung für die Spekulation und zwar üinſoweniger

ere ſich nicht her den Sonntag hinaus engagiren will Geſchä

bhafte Nachf eliend Die Meh i Kurſe wei i nurn Seine auf ſo waren e erhiandttft Den Bank x e

Kaiſerslautern büßte Trotz n wurde u n

beſuchte ihn fein Bruder Wilhelm Mayer und dieſer u bönn

orten wie ihm der unſchuldig
ſelbſt

egierung des deutſchen

Mordrin London Am Seit den I d ſaß in Lon
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S einen Penny ch zu kaufen fand es Frau Samuels in einer
E

S re Diebewaren im Begriff die ſchwere Kiſte von dem Laden jortzuſchaſen i

rab um die Ecke
Es iſt augenſcheinlich daß die 3 oder 4 Männer welche die Schauerthat voll

Straße einen Raubmord

Eine ſonderbare Verſteigerung ſollte am 18 d in
Ruhrort ſtattfinden Ein duisburger Gerichtsvollzieher machte

Jn Wiesbaden
1rKöly der Mann der Stieftochter des Prinzen Nikolaus von

a Wiesbaden ſtarb in

der nngariſchen Finanzoperation zu escomptiren ſuchte Jn Paris war Rente

große Aneiherzu
als anchſt konnte

auf keinem Gebiet lebhafter entwickeln nur für Schwei erbednen machte ſich
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e

n r m T s 64 ſog er
un n u l 283 54E Tiehe Handelsmann en s e a 264

e Abrecht Pup Sgre 143 64 24 234
r S e z er ta3 s 134 135
r n et i 143 164 4 864See Diebricen 143 64 144 145

Rabenan Gutsbeſitzer Ottilienhof iss W
Theodor Kohl Kſm rbig 15 3 15 134 145W tag Rittergutsp di 16 3 15 4 15 4 25 4Otto n Kfm lin 53 815nene eh Nagelſchmidt Kfin erl 5a San Co Breslau 143 145 4 146
e n Frankfurt n es 15 u s

eſemacher Ritter Hr Bodunnis ter Bockelnhagen gen 14 3 5 4 14 5r Rint g Köln Köln 12 3 25 4 4 5

S waarene m 4 Köln Köln 16 3 5 14 4 10 5
Louis Kuhne Tiſchlerwerkahnt ſh Leipzi Leipzi 16 3 20 4 4 894
V Schweizer Kfm Remſcheid Remſcheid 15 3 16 4 4 30 4

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

18 März 19 März
ne 24 10 M 24 10 Myſtallzucker nKryſta er c a Sgorngn 965 19 70 20 00 19 70 20 00

Kornz en S 18 80 19 10 18 90 19 20
de Rend 759 15 00 16 60 15 20 46 70

Tendenz am 19 März Feſt

18 März 19 März
in Brodraffinade 25 50 M 25 50 M

ein Brodraffinade 25 00 25 25 25 00 25 25
Gem 24 00 24 50 24 00 24 50Gem Melis I 23 25 323 25Tendenz am 19 März Feſt

Magdeburger Börſe vom 19 März

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Zu 10 67/ bez 10 65 10 67 Br10 95 bez b ori Br 10 92 G
April Mai 11 02 bez 11 11 02 BrMai 11 10 bez 11 o7 Br 11 05 G

J bez Br Guni Juli bez P 35 Br 1150 G
Juli 11 40 bez 11 GAuguſt 11 45 Aer bez Br G
Okt Nov GdHit Dez 11 40 Br 11 25 G

Tendenz ehe
e elteſten der e

ſ Kinn

Br

Ziehung I Olasse 4 u 5 April 1887
Es kosten inel sämmntl Spesen für Gewinn isten Anzeigen und PortisOriginal Loose r m e erste r g e W x r T Fatent 19 r h des Firh c e en mit u

Class un erie mo ohne atra72 V m e lung m m 3 n i i v i Zahlreiche Atteste auf derner Meister Preis für Cabinetformat re Aufſatz lchenſchrante rn
Antheil Loose s 10 16 20 32 Wunseb 16 24 cm nur 15 Es sind 300 hat zu zu verkaufen

e e fürPreſſe haben Veränderung erfahren inemen für ſanmtliche Sorten als r er r Der e Weh d
ch auf ca 97,000 Ctr raffänirtem Zucker verlief das Ge
ſoweit effektive a in S in ruhiger Tendenz bei unher reiſen itere V je machte ſich mehrſeitig eine ſtärkere

e geltend und v affinerien hielten dafür auf öhere Notiz Es
uteRaffinirter Zukker Rohzucker Eigene na

nade M W,00 l e e u Dr Schulz hier2W 75 a e guc er I 28,50 22 50 incl
II

Kübenmelaſe 430 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferun e Tonne
ur Entzuckerung 3,80 3,50 M t für Brennereien R S ie Preiſe

deſt rk ch per 50 kg
8 19 Mat Kegr Rohzucker 880 feſt loco à 28 00Weiſe Zicer feſt per 1 z pr März 32 50 per

pr MärzJnni 33 10 per Mai Aug 33 3London 19 März Telegr ben Javazucker 13 feſt Rüben
Rohzucker 107 e feſt Centriftgal Viba 122 feſt

Antwerpen 18 März Rübenzucker Sofort 26 25 Fres Febr 26 50bis Fres Mal git 27 60 Fres Okt Dez 26 50 Fres
New Jork 19 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados 427

Kaffee

n 19 März Kaffee r Umſatz gering
avre 20 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimannt d Comp Kaſte NewYork ſchließt mit 5 Points Hauſſe Rio 5000

Santos 7000 B Recettes für r
Havre 19 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit d Points Hauſſe Rio

5000 Santos 7000 B Recettes für geſtern
w Havre 19 März Vorm 10 Uhr 30 M

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos der Febr D ver Marper April 79 75 per Mai 80 00 per Juni 80,25 per Juli 80 25 pet
dung o per Sept 80 75 per Okt 81 00 Be hauptet

New Yorr 19 März Telegr Kaffee Fair Rio 1427,

Petrolenm
Berlin 19 März Amtl Fetrolenm Kaffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Febr März per März Apriler April Mai per Mai Juni per JuniJult per Juli
ug aStettin 19 März Loco 11,25

Bremen 19 März Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br
öher
w Hamburg 19 März Petroleum loco ſ e M dard white loco 6,15

Br 6,05 Gd pr März 6,00 Gd pr uAntw erpen i März Telegr n Raffinirtes u
pa loco 15 bez 151 Br pr April i Br pr Juni 15
bez 15 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Bru ork 19 März Tele gr Kaſten etroleum 70 Abel Teſt
in New r Gd do in en 6 Gd Rohes Petroleum in New
Yort D do Pipe line Certificats D 63 C

Spiritus
Berlin 19 März Amtlich Spiritus per 100 1 2 1000 10,000 I

Termine matter Gekündigt I Kündigungspr M Durchſchnittsveis M Loco mit Faß bez Faß 38 0 bez per dieſen Mon
8 bis 39 0 bis 37 2 bis per April 37 9 bis 37 7 bis 36 5 rbez per April Mai 38 38 38 zu ai Juni 38 38 38 4 bez

Juni Juli 309 39 39 4 bez per Juli Aug 40 39,8 bez per Aug J

e e a d blieb und ſpegiel

n Kaſfinade h S e do Je
Sürfelra a pr 9 bt e R 1650 1500

April 32 75

Telegramm von r an 23

ebur erwann Walther Wochkitus e nene inveränt
p ließ e n e e Woh an e Seals der laufende e eine Eſchen Peiqhe um dieſe Ja eszeit e

nicht einzutreten pflegt Der Umſähz war im ktartoff elſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich notirt von 37 70 38 40

vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde war kein nennenswerthes
ngebot vorhanden

e burg 19 März Kartoffelſpiritus v o nee 0 0 M 4 v er ne 19 er Spiritus n m per Rini 37 60 per Ju e per Aug 387 0 4
e eng 19 März Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 38 30 bez

rigerR Stettin März Spiritus kehanvtet loco 36 90 per April Mai 37 25
per uniJulf 38 50 ver Aug Sept 99reskan 19 März S per W 1005 per März 36 00 per April
Mai 36 50 per MaiJuni 38Hamburg 19 März Spuitn ſan per Mä gr per April

JuliAug 25 BMai 24 Br per MaiJuni 242, Br peParis 19 Mä nachm en n ruhig per März 40 25
er April 4650 per P ai Aug 41 75 Dez 41

Paris 19 März abends Sclege c per März 40 25per April 40 75 per ai Ang 42 00 per Sept DeOelſaaten Dele Tegwnerer

Berlin 19 März Amtl r Pelſagten per 1000 kg Gek Winterraps h a e SommerrübſenM Rnböl per 100 We n mit ß Termine wenig ver Gek Ctr
Kündigungeprei Durchſchnittspreis Loco mit Loco

e Faß 43,4 per dieſen Monat per Jan Febr per Febrärz d April r t Mai 43 5 ai J43 8 bez per Juni Juli 44 5 bez geh per 100 kg u E Liefe
runga Leipzig 19 März R r 100 kg netto loco 11,50 12 M bezRüböl per 100 kg netto loco ſlüſſiges L bez gefr u Ruhig

Stettin 19 März Rüböl m a AprilMai 48,50ggöln 1h März Telegr Rüböl loco 23,80 per Mai 23,25 pr On

e grlaun 19 März Rüböl per März 45,50 per April Mat
r 19 März Rüböl ſtill loco 42

aris 19 März nachm Telegr Rüböl whig per März 58,25per April 57,75 per Mi Aug 54,50 per Sept Dez 58
Paris ſh März e Zaegr Rüböl behaldtet per März 58,00

per April 57 50 per MaiAug 5450 per Sept Dez 53,00
Peſt 19 März Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 112,
New York 19 März Telegr Schmalz Wilcox 8,00 do Fairbanks

7,85 do Rohe Brothers 8,00

Butter Eier Fleiſch
Darheh 18 März n Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40r rif ch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbſteiſch 100

bis 1,50 Haurmelfſleiſch 0,80 1 30 Butter 1 80 2,80 M per 1 KgEier 60 Stüch 2,40 90 M
Nordhauſen 19 März Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,20

bis 1,20 Kalbſteiſch 0,80 0,90 Hammelſieiſch 690 1 00
140 1 60 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2 20 M per

ier 2,40 2,60 M Käſe 400 M per 60 StückKiew Ho rt 19 März Telegr Speck 8

Viehmärkte

Berlin 18 r Städtiſcher Central ViehhofBericht der Direktion Am heutigen kleinen Freitagsmarkt ſtan
265 Rinder 599 Schweine 1056 Kälber und 1358 Hammel Es wurden ca
80 Stück Rinder geringer Qualität S bisherigen Preiſen abgegeben
Sch weinen waren Ausländer und I Qualität Jnländer nicht vertreten Für
IIa uud IIIa Qualität inländiſcher Waare waren die Preiſe wie am letzten
Montag Kälber wurden leicht und ohne ne zu re r a le

reiſe ebenfalls unverändert nämlich Ia 40 50 einzelne Fälle auch mehr

Amtlicher
un Ver

10 W loco öhie Ja

Wreuse Slassen Toneris
40 40 3 bez per Sept 57 be 41 41 9 bez Spiritus 16012 1002

für die Classe 10 M 6,25 M 5M 8,25 M 2,50 M 1,75 M 1,50 M 1,10M 1 M

Avth L v Voraus r ozahlI f alle 4 Class 40 M 25 M 20 M 12,50 M 10 M 6,50 M 5,50 M

A Fuhse Bankgeseh, Berün W re
Telegr a Fuhsebank Berlin Telephon Anschl 7647

De o Nummern zu4 M 3,50 M Autter
r 10 Titer Mr 670
franco unter Nachnahme

Voltmer Co
J Ziehung März cr Nichete Iiehing 26 Mpri Altona Elbe

Telegramm Adresse

e u
S GewinneV M 20000 10000 2000 etc etcLoose à 1 11 St 10 MK 28 St

25 A Liste 20 Pf extra

Loose à 3 hie

empfiehlt und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

e ar ar

LErste grosse Geldlotterien
Pommerſche Totterie en

M 90000 1575000 25430000 etcU Anh 1,70 Mk S
11 St 17 M i Anth 1M 118t 10 M
Porto 10 Pf jede Liste 20 Pt extra

Für 10 Mark 6 Pommersche und e Ant obiger 2 Geldlotterient

Rob Th Schröder Stettin Geene
Den Werth der Gewinne der Pommerschen Lotterie garantire ich da

durch dass ich auf Wunsch bereit bin die Gewinnloose abzüglich 10

In Halle a Löwen Apotheke

ErkäſtungenSehwüächen des Magens gen

losigkeit Uebelkeit Erbrechen
Uert resp hebt

C Stephan s Cocawein
Originalüasohen mit Schutzmarke

à 3 n 2 R
in den Apothehken

Für wenig Geld
eine stete Quelle der Freude am Schönen
bieten unsere Photographiedruck Repro
ductionen der schönsten Biläerfals

Venusbilder etc
talog versenden wir gegen Einsendung Cvon 1 in Briefmarken überallhin freo n u in L

Berlin N 44 U den IändenKunsthandiung H Toussaint von bekannter Güte und unter Garantie

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt,
Kleinſchmieden guervor

Werkſtatt für mathematiſche

Ia m in pro Pfund Fleiſchgewicht Haämmel lieben ohne nennens
e

Große Answahl
gebranchter MöbelKleiderſecretaire Sophas

haben religiöse Genre oack Geiſtſtraö Probebilder mit Ka Geiſtſtraße 50

vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
l Und zu billigſten Preiſen die Stempel

fabrik von Ed Abelmann in
Halle a/S Brüderſtraße 17

e Druckereienfür Kinder u Comptoir

drur e ne Be chuckereDe atdeitent wer un W

Polsterarbeiten
Tapezierem Bekoriren le

ſauber und billigſt bei
e 6

Patent TotenVolberithen

üeuceehe Chamottesteine Cham Mörtel vbiauen
englischen Dachschiefer

Von
Dienstag

den

22 März
an ſtehenDiuiſche und Velgiſche Arheils

in großer wenn W zum Ver
Meyer Talomon

Halle a Dorotheenſtraße e

empfehlen frischen Portl Cement in
Zu anten und To Thonröhren engl m

Dachpappe SteinkohlentheerPech r Goudron Gyps Creosot und Kientheer zu
lünlinar et Schreiber

Neue Promenade I2 neben der Volksschule

vorzügliches und billiges Hausmittel
Zu haben bei Fr DavidSöhne Halle a S

Berlin Dr S Müller pr Arzt

n
von Bergmann Co Beund Frankfurt am a

übertrifft in ihren wahrhaft überraschen

u rothen

II A Dinglinger Gr liri ſtr 17
Vorzüglich für Kinder

iſt Tinmpe s Kindernahrung

Reinebngar Weine
4 Liter feinſten abgelagerten Weiß oder
Rothwein Ausleſe A 3,40 franco ſammt

wen gegen Po nachn Anton Tohr

einproducent Ungarn

phyſikal u optiſche Jnſtrumente N neneſte und praktiſchſte e
Bei JInſten und Hriſerkeit gudlinſgensaſchanſtaſtu rbgen I findung die Schlagzither Man

älempfehle meine Katarrhbrödchen als a für Halle u egend I doline und Guitarre bei ſolchen
J Perſonen die ſich ein längeres

und koſtſpieliges Seudium nicht
O bieten können vollkommen erF ſetzend Indem man in der Lage

J iſt nach beigegebeuner Anleitungauf obiger wirklich reellen
praktiſch conſtruirten Zither
ohne Notenkenutniſſe zu be

J ſitem in einigen Tagen
die ſchönſten Muſikſtücke

den Wirkungen für die Hautpflege alles
bisher Dagewesene Sie vernichtet
unbedingt alle Arten Hautausschläge
wie Flechten Finnen rothe FleckenSommersprossen ete Vorräthig à Stück

50 Pf bei Herren Oscar Ballin
M Waltsgott Apoth P Teltz
Adler Apotheke Apotheker Kolbe
Apotheke zum Deutschen Kalser

Mi gräneFtiſte
aus reinem Menthg Mäuſen Gspferde

ſchuhe empf M Waltsgott
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Soitin Tatweres
von B A Ottoz für Hausittel zur Vertilaung von

Hirſchapotheke Halle aSDamm nei Je auer r Waldſcläß hen Vier
echte DSöllnie eSchwemme n je 30 z 4 ſtrage 33

e auch Lufah und Frottir keit Echt zt

d S Jreis inel Carton ulea u I St un ppb a Nr I
von Hans Nafer in Um a D 9 rößer 12ital See an t gegen

Nachnahme

HanptDevot beist t i
iftſchein nicht erforderlich

enbier Dir eten e Größte nz e o iger
mrantie

Spe

QOnc

bru

per

S t

v

r
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